
„Bücher-Zelle“ eingeweiht
DEDENSEN (kö). Auch Bürger-
meister Alexander Masthoff brach-
te wie viele andere zur Einweihung
des öffentlichen Bücherschrankes
vor dem Haus Lesestoff mit: näm-
lich ein Buch über das Leben der
Seelzer Symbolfigur Michael von
Obentraut. In seiner Widmung erin-
nerte er an den leider verstorbenen
Dirk Kaminski, der die Verwirkli-
chung des Projekts zu seiner Her-
zensangelegenheit gemacht hatte.
Die Idee für einen öffentlichen
Bücherschrank, in dem Bürgerin-
nen und Bürger sich bedienen und
auch ausgelesene Bücher einstellen
können, hatte das Ehepaar Sabine
Barth-Ihl und Axel Nowak. Es bot
sich auch damals schon an, den
Bücherschrank im Sinne der Nut-
zungsordnung zu kontrollieren. Die
Idee fiel bei den Mitgliedern der
SPD-Abteilung und im Ortsrat auf
fruchtbaren Boden.
Auf der Suche nach einem geeig-
neten Standort und Gesprächen
mit verschiedenen Grundstücksei-
gentümern entschied man sich für
den Standort am Haus der Vereine
– also auf städtischem Grund. Bei
der Internetsuche nach geeigneten
„Vorbildern“ reifte die Idee, als
kostengünstigste Lösung eine aus-
rangierte Telefonzelle zu erwerben.
Der Ortsrat übernahm die Kosten
von 530 Euro, und nach einem Jahr

Wartezeit konnte Dirk Kaminski
die Telefonzelle – eine der letzten
nutzbaren – in Potsdam abholen
und zur Umgestaltung in einer
Scheune unterstellen.
Ortsbürgermeisterin Heike Du-
ve-Diekmann warb Spendengelder
für die Umgestaltung der Telefon-
zelle zur „Bücher-Zelle“ ein und
Dirk Kaminski erstellte mit den
Mitarbeitern des Betriebshofes der
Stadt Seelze das notwendige Fun-
dament. Dann erkrankte er leider
schwer und verstarb.
„Doch auf die Dedenser Dorfge-
meinschaft ist Verlass“. meinte

Heike Duve-Diekmann bei der
Eröffnung. Zusammen mit der
Möbeltischlerei Michael Linke
verwandelten Sönke Borges, Lars
Grunwald und Christian Kaminski
die in die Jahre gekommene Tele-
fonzelle in eine schmucke „Bü-
cher-Zelle“.
Duve-Diekmann bedankte sich mit
einem Präsent des Ortsrates bei den
fleißigen Handwerkern und öffnete
die Zellentür, damit die Anwesen-
den ihre mitgebrachten Bücher in
die Regale einsortieren konnten.
Allerdings ist noch reichlich Platz
für weitere Bücher.

Auch Bürgermeister Alexander Masthoff verstaute die Lebensge-
schichte von Michael von Obentraut in der Bücherzelle. Foto: Kögel

Jetzt Aktionen für Freiwilligentag
2024 anmelden

GARBSEN (stp). Die Freiwil-
ligenAgentur der Stadt Garbsen
beginnt mit den Vorbereitungen
für den achten Garbsener Freiwil-
ligentag. Dieser ist für Sonnabend,
25. Mai, geplant. Vereine, sozia-
le Einrichtungen, Kindergärten,
Schulen, Kirchengemeinden und
Seniorenheime, die in diesem Jahr
dabei sein möchten, können bis
zum 31. Januar ihre Mitmachakti-
onen bei der FreiwilligenAgentur
anmelden.
Zahlreiche Initiativen unterstützen
seit vielen Jahren dieses Projekt,
indem sie Interessierten an diesem
Tag einen Einblick ins Ehrenamt
ermöglichen. Mit persönlichem
Engagement zur Stärkung der
Gemeinschaft beizutragen, ist die
Idee, die hinter den Freiwilligen-
tagen steht.
Angemeldet werden können

Pflanzaktionen, Reparatur- und
Renovierungstätigkeiten oder so-
ziale Projekte, für die bisher viel-
leicht die Zeit oder die Mithilfe
von Freiwilligen fehlte. An diesem
Tag können auch Aktionen initiiert
werden, bei denen sich Menschen
engagieren, um anderen einfach
Gutes zu tun oder bei denen Men-
schen gemeinsam kreativ sind, um
andere zu beschenken. Wichtig
ist, dass alle Projekte in der Zeit
von 10 bis 16 Uhr umgesetzt und
innerhalb dieses Tages zum Ab-
schluss gebracht werden. Die Ge-
winnung Freiwilliger und die Pro-
jektkoordinierung erfolgen über
die FreiwilligenAgentur.
Mit der Teilnahme am Freiwilli-
gentag lassen sich Projekte, die
den Vereinen oder Einrichtungen
vielleicht schon länger am Herzen
liegen, mit Hilfe weiterer Freiwil-

liger umsetzen. Weiterhin besteht
die gute Gelegenheit, sich Inter-
essierten und der Öffentlichkeit
mit einer Aktion vorzustellen und
bestenfalls neue Ehrenamtliche zu
gewinnen. Nicht zuletzt stärkt ein
Freiwilligentag das Gefühl der Zu-
sammenhörigkeit unter den Mit-
gliedern und vermittelt allen Be-
teiligten das Gefühl, gemeinsam
viel erreichen zu können. Nach
Fertigstellung aller Projekte wird
am Abend beim Dankeschön-Fest
im Rathaus mit allen Beteiligten
gemeinsam gefeiert.
Weitere Informationen, Beratung
einzelner Projekte und Anmelde-
vordrucke für die Mitmachaktio-
nen sind beim Team der Freiwilli-
genAgentur unter Telefon (05131)
707574 oder nach einer E-Mail an
freiwilligenagentur@garbsen.de
erhältlich.

An den Wochenenden frische
Schmalzkuchen am Rathaus

SEELZE (kö). Die Schmalzkuchen
der Seelzer Konditorei Stieg sind
seit Jahrzehnten in Seelze beliebt.
Als es während der Corona-Pande-
mie keine Schützenfeste und Märk-
te gab, kam Katja Stieg auf die
Idee, die beliebten Backwaren vor
ihrem Firmengebäude in der Werft-
straße anzubieten: mit großem Er-
folg. Jetzt will sie die Winterpause
für Schausteller nutzen und ihre
Leckereien an den Wochenenden
auf dem Rathausplatz in Seelze an-
bieten. Bis zum 24. März ist sie von
donnerstags bis sonntags mit ihrem
Verkaufswagen von 13 bis 18.30
Uhr vor Ort.
Sonntags erweitert sie ihr Angebot
um Spritzkuchen, Quarkbällchen,
Apfel- und Puddingtaschen.Wer al-
lerdings auf Nummer sicher gehen
will, sollte seineWünsche unter der

Nummer 0177-4020511 vorbestel-
len. „Nur so kann ich entsprechend
planen und muss keinen Kunden
enttäuschen.“
Vom 5. bis 15. Februar und Mitte
März findet wegen anderer Ver-
pflichtungen kein Verkauf statt, am
30. März beginnt mit dem Früh-
lingsfest in Hannover die Saison.

Mitarbeiter gesucht

Allerdings plant Katja Stieg, ihr
Geschäft breiter aufzustellen. So
möchte sie ihre Backwaren auch
bei Firmenevents oder großen Fa-
milienfeiern wie Hochzeiten an-
bieten. Um flexibel zu sein, sucht
sie weitere Aushilfen, die ihr bei
Bedarf zur Hand gehen können.
Anfragen gern unter der bekannten
Handy-Nummer.

Schulbetrieb der IGS
konnte wieder starten

SEELZE. Die Bertolt-Brecht-Ge-
samtschule (IGS) konnte am ver-
gangenen Montag ihren Präsen-
zunterricht wieder aufnehmen: Der
Bruch einer Frischwasserleitung,
durch den die Schule für eine Wo-
che geschlossen bleiben musste, ist
repariert. Allerdings ist das Wasser
bis auf Weiteres nicht als Trinkwas-
ser verwendbar.

Sprechstunde im
SPD-Bürgerbüro

GARBSEN. Am Donnerstag, 25.
Januar, lädt das Vorstandsmitglied
der SPD Garbsen, Kemal Ay, zur
Bürgersprechstunde im SPD-Bür-
gerbüro, Hannoversche Straße 165
A, in der Zeit von 17 bis 18 Uhr
ein.
Während der Sprechstunde ist
das Bürgerbüro telefonisch unter
(0151) 59900144 zu erreichen.
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Miteinander füreinander da sein. Das macht uns Johanniter aus. Sie ebenso?

Wir suchen Notfallsanitäter*innen und Rettungssanitäter*innen für unsere
Rettungswachen in Stadt und Region Hannover.

Christian S.
Notfallsanitäter und
Wachenleiter

Arbeiten mit

TEMPO TEAMGEIST

Jetzt bewerben auf
johanniter.de/rettungsdienst-hannover

www.HELMA-WB.de/bosse-see

Jetzt besichtigen: Sonntag, 21. Januar 2024  14.00 – 16.00 Uhr

Bezugsfertig!

Berenbosteler Straße 50-62
30823 Garbsen

Treffpunkt: Hauseingang Nr. 54

1– 4 Zimmer
ca. 58–137m2 Wohnfläche

Aufzug von der Parkebene
bis ins 5. Obergeschoss

32388301_002623

3426401_002624

3585101_002624


